
Datenschutz 

 

Aufgrund der Umsetzung der Bestimmungen der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung 

personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46 / EG 

("DSGVO") werden im Folgenden Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten von 

Bewerbern für eine Beschäftigung im Unternehmen Amica International GmbH, Kunden des 

Unternehmens, Personen, die über das Formular auf der Website des Unternehmens Kontakt 

aufnehmen, und Personen, für die das Unternehmen Direktmarketingaktivitäten durchführt, gegeben. 

Dieses Dokument gilt auch für die Verarbeitung personenbezogener Daten über die Website unter 

www.amica-group.de 

 

1. Wer ist der Verwalter Ihrer personenbezogenen Daten? 

Der Verwalter Ihrer personenbezogenen Daten ist das Unternehmen  

Amica International GmbH 

Lüdinghauser Str. 52 

D-59387 Ascheberg 

Die Kontaktaufnahme mit dem Verwalter in allen Fragen des Schutzes personenbezogener Daten ist 

per E-Mail-Korrespondenz möglich: info@amica-group.de oder per Telefon unter  

0 25 93 - 95 67-0. 

 

2. Beauftragter für den Schutz personenbezogener Daten 

Der Verwalter hat einen Datenschutzbeauftragten ernannt, der unter der E-Mail-Adresse 

gdpr@amica.com.pl zu erreichen ist. Kontaktaufnahme ist auch unter der E-Mailadresse 

DPC@amica-group.de möglich. 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Ihre personenbezogenen Daten werden vom Verwalter für die folgenden Zwecke verarbeitet: 

a. Personenbezogene Daten von Stellenbewerbern werden vom Verwalter auf der Grundlage der 

von den Bewerbern erteilten Zustimmung verarbeitet - die Rechtsgrundlage ist die 

Bestimmung von Art. 6 Absatz 1 Buchstabe a der DSGVO. Die Verarbeitung 

personenbezogener Daten von Bewerbern erfolgt zum Zweck der Organisation und 

Durchführung des Einstellungsverfahrens. 

 

b. Die Verarbeitung personenbezogener Daten von Kunden und von Personen, die im Namen von 

Kunden handeln, erfolgt auf der Grundlage des geschlossenen Vertrags, um diesen zu erfüllen 

(Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b der DSGVO) und um die dem Verwalter obliegenden 

rechtlichen Verpflichtungen zu erfüllen (Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c der DSGVO). Dies gilt 



auch für potenzielle Kunden des Verwalters (Personen, die das Angebot des Verwalters zur 

Erbringung von Dienstleistungen erhalten haben). 

 

c. Die Verarbeitung personenbezogener Daten von Personen, die in den vom Verwalter 

abgeschlossenen Verträgen als Vertreter (oder Vertragserfüller) angegeben sind, erfolgt auf 

der Grundlage des berechtigten Interesses des Verwalters (Art. 6 Abs. 1 Buchst. f der DSGVO) 

zur Erfüllung des abgeschlossenen Vertrags. 

 

d. Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Verfolgung von Ansprüchen, zur 

Durchführung von Analysen und Statistiken, zu internen Verwaltungs- oder 

Archivierungszwecken, d.h. auf der Grundlage des berechtigten Interesses des Verwalters (Art. 

6 Abs. 1 Buchstabe f der DSGVO). 

 

e. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Kunden zum Zwecke der Durchführung 

von Marketingaktivitäten durch den Verwalter ist das berechtigte Interesse des Verwalters 

(Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der DSGVO). 

 

f. Personenbezogene Daten können auch zum Zweck der Durchführung von Direktmarketing-

Aktivitäten auf der Grundlage einer von diesen Einrichtungen erteilten Einwilligung verarbeitet 

werden (Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der DSGVO). 

 

g. Personenbezogene Daten, die im Rahmen des auf der Website verfügbaren Kontaktformulars 

verarbeitet werden und nicht mit der Zusendung des Angebots oder der Erfüllung des Vertrags 

in Zusammenhang stehen, werden verarbeitet, um die im Formular gestellten Fragen zu 

beantworten und den Administrator zu kontaktieren. Die Rechtsgrundlage ist die Einwilligung 

(Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der DSGVO). 

 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist freiwillig, aber notwendig, um die Zwecke zu 

erreichen, für die diese Daten vom Verwalter erhoben und verarbeitet werden. 

 

4. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Personenbezogene Daten werden an Einrichtungen übermittelt, die IT-Systeme betreiben und 

Informationswerkzeuge bereitstellen, an Einrichtungen, die Wartungsdienste erbringen, an 

Einrichtungen, die ein IT-Netzwerk betreiben und warten, an Einrichtungen, die Prüfungs-, Beratungs- 

und Consultingdienste für den Verwalter erbringen, sowie an andere Verwalter personenbezogener 

Daten, die in eigenem Namen tätig sind, insbesondere an Einrichtungen, die Post- oder Kurierdienste 

leisten. 

 

Da der Verwalter innerhalb der Kapitalgruppe tätig ist, können personenbezogene Daten von 

Unternehmen verwendet werden, die zur Amica Capital Group gehören. 

 

 



5. Dauer der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden - je nach den Zwecken der Datenverarbeitung - für die 

folgenden Zeiträume verarbeitet: 

a. Personenbezogene Daten von Bewerbern werden für einen Zeitraum von 6 Monaten ab dem Ende 

des Einstellungsverfahrens verarbeitet. Wenn der Bewerber in die Verarbeitung seiner Daten 

eingewilligt hat, um an künftigen Einstellungen teilzunehmen, werden die personenbezogenen 

Daten für einen Zeitraum von 18 Monaten verarbeitet. 

b. Personenbezogene Daten von Klienten, Vertretern und Mitarbeitern, die den mit dem Verwalter 

abgeschlossenen Vertrag erfüllen, werden für die Dauer der Verjährung von Ansprüchen und für 

den Zeitraum verarbeitet, der sich aus dem geltenden Recht, insbesondere dem Steuerrecht, 

ergibt, das dem Verwalter die gesetzlich vorgeschriebenen Verpflichtungen auferlegt. 

c. Personenbezogene Daten, die in den Kontaktformularen enthalten sind, werden, sofern es sich 

nicht um Kundendaten handelt, für einen Zeitraum von 6 Monaten verarbeitet. 

 

6. Rücknahme der Einwilligung 

Ihre Zustimmung zur Verarbeitung personenbezogener Daten kann jederzeit widerrufen werden. Um 

die Zustimmung zu widerrufen, genügt es, eine E-Mail zu senden: info@amica-group.de oder den 

Administrator über die Telefonnummer 0 25 93 - 95 67-0 zu informieren. 

Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung, die auf der 

Grundlage der Einwilligung vor deren Widerruf erfolgt ist. 

 

7. Marketing-Zustimmungen 

Die Datenverarbeitung zum Zwecke des Direktmarketings erfolgt auf der Grundlage einer Einwilligung, 

d.h. Art. 6 Absatz 1 Buchstabe a der DSGVO. Im Falle der Verarbeitung personenbezogener Daten zum 

Zwecke des Direktmarketings hat die Person, die eine solche Einwilligung erteilt hat, das Recht, diese 

jederzeit zu widerrufen, was die Verarbeitung der Daten vor dem Widerruf nicht berührt. 

 

8. Befugnisse im Bereich der Verarbeitung personenbezogener 

Daten 

Sie haben das Recht auf Zugang zu Ihren personenbezogenen Daten, das Recht auf deren Berichtigung 

und, wenn diese Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden oder für den angegebenen Zweck nicht mehr 

erforderlich sind, das Recht, deren Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Sie 

haben das Recht zu verlangen, dass die Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt wird, auch wenn Sie 

deren Richtigkeit in Frage stellen. In bestimmten Fällen haben Sie das Recht, Ihre personenbezogenen 

Daten zu übertragen. 

 

 

9. Recht auf Widerspruch 



Im Falle der Verarbeitung personenbezogener Daten auf der Grundlage des berechtigten Interesses 

des Administrators, d.h. Artikel 6 Absatz. 1 Buchstabe f der DSGVO, haben Sie das Recht, jederzeit 

gemäß den Bestimmungen von Art. 21 der DSGVO. Dementsprechend kann der Verwalter Ihre 

personenbezogenen Daten, gegen die Widerspruch eingelegt wurde, nicht verarbeiten, es sei denn, er 

kann stichhaltige rechtliche Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und 

Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder Gründe für die Feststellung, Untersuchung oder 

Verteidigung von Ansprüchen. 

 

10. Recht auf Einreichung einer Beschwerde 

Sie haben das Recht, eine Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, d.h. bei der Landesbeauftragten für 

Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf, 

Telefon: 0211/38424-0, Fax: 0211/38424-999, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de , einzureichen. 

 

11. Automatisierte Entscheidungsfindung 

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht Gegenstand einer automatisierten 

Entscheidungsfindung sein und es wird kein Profiling vorgenommen. 


